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Antrag an die BV Nord                                                                                    01.11.2022 

 

Die Bezirksvertretung Münster-Nord möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, wie, an welchem Standort und mit welchen 

Kosten und unter welchen weiteren Rahmenbedingungen im Bereich Kinderhaus-

Brüningheide ein Repair-Cafe eingerichtet werden kann.   

 

Begründung:  

 

Repair Cafes sind offene Treffs, bei denen Besucher defekte Gegenstände reparieren 

können. In Münster gibt es hierzu ein Netzwerk von funktionierenden Treffs. Kinderhaus 

ist bislang außen vor, obwohl es hier hohe Bedarfe u.a. für Fahrradreparaturen gibt. 

Werkzeug und Material für eine Vielzahl an Reparaturen sollten vorhanden sein, zum 

Beispiel auch für elektronische & mechanische Haushaltsgeräte (wie Stereoanlage, 

Toaster, Rasierapparat) oder Textilien. Vor Ort sollten Reparaturexpert*innen 

verschiedenster Fachrichtungen anwesend sein, um zu helfen. Besucher*innen bringen 

defekte Geräte von zu Hause mit, um sie wieder zum Leben zu erwecken. Im Repair-

Café macht man sich zusammen mit den Helfer*innen an die Arbeit. Die Gegenstände 

werden  inspiziert und  gemeinsam sucht man nach Lösungen des Defektes. Es gibt 

auch immer eine Tasse Kaffee und somit sind Repair-Cafes durchaus wichtige Orte der 

Kommunikation für die Bewohnerschaft. 

 

Konkret:  

In Kinderhaus-Brüningheide wäre ein optionaler Ort für ein Repair-Cafe das stillgelegte 

Parkdeck in der Sprickmannstrasse, auf dem ein von der Stadt Münster nicht mehr 

benötigter Container für diesen Zweck aufgestellt werden könnte. Die vor Ort aktiven 

Träger unterstützen das Projekt und stellen den Kontakt zu Helfergruppen wie Anti-

Rost, dem bestehenden Netzwerk und auch handwerklich versierten Personen u.a. aus 

dem Quartier her. Eine Koppelung mit dem Sozialen Arbeitsmarkt ist denkbar, zudem 



 

 

würde das Projekt von den Arbeitskreisen vor Ort in Kinderhaus und informell von der 

Bezirksvertretung Nord begleitet werden. 
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